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Geburtstagsscheibe gestiftet von dem Kaufmann und Wachszieher Theodor Richter anlässlich seines 

50. Geburtstages (1878-1928).  

Die Scheibe wurde 1928 vom 26. bis zum 28. April mit dem Scheibengewehr auf 300 m Entfernung 

beschossen. 

Die Scheibe zeigt das Wohn- und Geschäftshaus (mit der gelb-weißen Fahne, die Farben der Kirche) 

von Theodor Richter auf dem Marktplatz 16 und trägt die Aufschrift: 

„THEODOR RICHTER ZUM FÜNFZIGSTEN GEBURTSTAG VON DEN SCHÜTZEN 24.ter 

DEZEMBER 1928 THEODOR ALTER HAGESTOLZ BIST AUS GAR ZU ZÄHEN HOLZ! DRUM 

WILL ICH DIR PROPHEZEIN. EHR’R WIRD DIESER BRUNNEN SEIN EINGESTRÜRZT UND 

AUFGERÄUMT ALLS MAN DICH ZUR EHE ZÄUMT!“ 

Vermutlich zeigt die Scheibe eine Darstellung der Fronleichnamsprozession in Ellwangen. 

Gemalt wurde die Scheibe von Kunstmaler Ast, er wirkte in Ellwangen und München. 

Aus dem Protokollbuch: „Von der Gilde wurde dem Jubilar, der in diesem Jahr nicht nur seinen 50. 

Geburtstag sondern auch noch sein 100-jähriges Geschäftsjubiläum und 25-jährige aktive 

Mitgliedschaft feiern konnte, eine von Kunstmaler Ast gemalte Scheibe, gestiftet.“ 


